
Homo religiosus – Urs Pilgrim

Der  pensionierte  Hausarzt  Urs  Pilgrim  hat  mit  diesem  Buch  -  Untertitel  ‹Wo  Biologie  und 
Spiritualität sich berühren› - ein eindrückliches Werk geschaffen. Er ist auch in der Hirnforschung 
à jour und schafft es, Wissenschaft sowohl verständlich zu erklären als auch Querverbindungen zur 
Spiritualität aufzuzeigen. Sehr lesenswert!

von 
Hans Lenzi 

Geist und Seele bilden mit dem Körper eine untrennbare Einheit. Deshalb sind zum Verständnis eines 
religiösen Menschen auch biologische und medizinische Kenntnisse nötig. In sieben Kapiteln eröffnen 
sich teils überraschende Sichtweisen auf spirituelles Fühlen und Erleben. Für Visionen, Offenbarungen, 
Heilungswunder  und  andere  religiöse  Phänomene  werden  biologische  und  medizinische  Erklärungen 
angeboten,  die  sich  von  traditionellen  Interpretationen  des  Glaubens  unterscheiden  und  womöglich 
irritieren. Damit lädt Urs Pilgrim ein, sich aus verschiedenen und ungewöhnlichen Perspektiven auch mit  
dem eigenen Glauben auseinanderzusetzen. Denn der Mediziner weiss aus jahrzehntelanger Erfahrung, 
dass ein gereifter Glaube eine tragfähige Ressource sein kann, die hilfreich ist für das Gesundwerden und  
das Gesundbleiben. 

Über den Autor

Urs Pilgrim, Dr. med., Jahrgang 1945, ist pensionierter Hausarzt, Internist und Rheumatologe. Neben der 
Medizin beschäftigt  sich Urs Pilgrim mit Geschichte,  Religion und Kultur und engagiert  sich für das 
ehemalige Kloster Muri. 
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